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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

Die Winterferien 
sind von 

Montag, 12. Februar 
bis einschließlich 

Freitag, 16. Februar 2024. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 07321 480 050 
Telefon 0180 5011 2091 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge 0800 1110 111 
0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Februar 2024 

08.02. 
Seniorentreff / Schwabschule / 
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

09.02. 
Kinderfasching / Turn- und Festhalle / 
Musikverein Großkuchen 

10.02. 
Fasching / Turn- und Festhalle /  
Musikverein Großkuchen 

22.02. 
Seniorentreff / Schwabschule / 
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

23.02. 
Abteilungsversammlung / 
Feuerwehr Abteilung Großkuchen 

24.02. 
Hauptversammlung /  
Obst- und Gartenbauverein Großkuchen 



Rentner- und Seniorenclub e.V.

Einladung zur Faschingsveranstaltung am 

Donnerstag, 08.02.2024 ab 13:33 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 

Jagdgenossenschaft Großkuchen 

Die Jagdgenossenschaft lädt Ihre Mitglieder am 16.02.2024 
um 19.30 Uhr ins Vereinsheim des SV Großkuchen zum jähr-
lichen Jagdessen ein. 
Wir bitten Sie, sich bis spätestens 09.02.2024 bei Annemarie 
Scherieble, Großkuchen 07367-7862 oder Albert Fischer, 
Kleinkuchen 07326-6181 anzumelden. 
Die Vorstandschaft 

Landfrauen  
Heidenheim-Königsbronn 

Einladung zum Spielenachmittag 
Am 15. Februar 2024 veranstalten die LandFrauen Heiden-
heim-Königsbronn ab 14 Uhr einen Spiele-Nachmittag. 
Die Veranstaltung findet in der Brunnenstraße 32 in 89520 
HDH-Aufhausen statt. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Gesprächscafé  
Alter und Demenz in 
Giengen 
Donnerstag, 08.02.  
14:00 – 15:30 Uhr.

„Er erzählt hundertmal dasselbe“ 
Persönlichkeitsveränderung und doch alt werden in Würde. 

Bei einer Tasse Kaffee oder Tee haben Sie die Möglichkeit 
sich auszutauschen, Fragen zu stellen, Informationen zu  
erhalten und Kontakte zu knüpfen.  
Moderation Magdalene Mönch,  
Gerontopsychiatrische Fachkraft, Krankenschwester 
Veranstaltungsort, Mariensaal der Kath. Kirche in Giengen, 
Oggenhauserstr. 14 
Diakonie Heidenheim, Tel. 07324 207437 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 03.02. – 11.02.2024 

Samstag, 03. Februar – Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr: Jugendgottesdienst als Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen und Jugo-Band  

Sonntag, 04. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 05. Februar 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen in Kleinkuchen 

Donnerstag, 08. Februar 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:00 Uhr: Weg-Gottesdienst - Erstkommunion 

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Bibelgespräch mit Gabriele Kraatz am 2. Februar 
Als vorletztes Angebot zum Lichtkreuz (Abholung vor Ascher-
mittwoch) leitet Dekanatsreferentin Gabriele Kraatz am  
2. Februar um 19 Uhr im Gemeindehaus ein Bibelgespräch an. 
Beim Bibelteilen lässt man den Text wirken und verbindet ihn 
mit dem persönlichen Alltag. So ergeben sich oftmals neue 
Einsichten. Herzliche Einladung sich vorher anzumelden unter 
Tel. 07321 931551 bzw. per Mail unter gabriele.kraatz@drs.de. 

„Where the light is“ – Jugendgottesdienst zum Licht-
kreuz 
Nur noch kurze Zeit ist das faszinierende Lichtkreuz in unserer 
Kirche, dann wechselt es nach Nattheim in die dortige katholi-
sche Kirche. Zum krönenden Abschluss wird am Samstag, 
3. Februar um 18 Uhr eine Vorabendmesse mit besonders  
jugendlich gestalteten Teilen gefeiert. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, egal ob evangelisch oder katholisch. 

Aschermittwoch 
Am 14. Februar, vierzig Tage vor Ostern (die Sonntage nicht 
miteingerechnet), beginnt traditionell die Österliche Bußzeit, 
auch Fastenzeit genannt. Allen, die die Eucharistie um 19 Uhr 
mitfeiern, wird das Aschenkreuz auf den Kopf gezeichnet als 
Zeichen der Vergänglichkeit und der Ernsthaftigkeit, mit der 
Gott uns zur Umkehr ruft. Zur seelischen Gesundheitspflege 
sei an dieser Stelle schon auf die Beichtgelegenheit am Sams-
tag, 16. März vor der Vorabendmesse und die Bußfeier am 
20. März hingewiesen. 



Wegkreuze und Bildstöckle in und um Großkuchen
(Folge 2)  
Johann-Schwenk-Kreuz an der Großkuchener Straße vor 
Kleinkuchen 
Es muss eine abgesprochene Gemeinschaftsaktion gewesen 
sein, als im Jahre 1923 vier steinerne Stationskreuze auf der 
Flur zwischen Kleinkuchen und Rotensohl errichtet wurden. 
Zwei davon stehen noch, eines ist ganz verschwunden und  
eines hat seinen ursprünglichen Standort verloren bzw. wurde 
zudem komplett ersetzt. Um dieses Letztgenannte soll es heute 
gehen. 

Am 29. Mai 1995 weihte Pfarrer Max Wiest das neue Feld-
kreuz mit Messingkruzifix der Familie Johann und Ilse 
Schwenk aus Kleinkuchen ein. Es steht zwischen zwei Spitz- 
ahorn und stammt von Steinmetzmeister Illenberger aus Stein-
weiler. Auf dem Sockel ist zu lesen: „HILF WEITER HERR 
/AUS ALLER NOT / GIB ALLEN FRIEDEN / ALLEN 
BROT“. Anlass war der 60. Geburtstag der Ehefrau. Es wurde 
aufgestellt als Ersatz für ein in die Brüche gegangenes, ähnli-
ches Steinkreuz aus dem Jahre 1923, welches einstens die 
Großmutter Anna Maria Schwenk geb. Dambacher (1871-
1964) mit ihren Kindern gestiftet hatten. Der Ehegatte Johann 
Schwenk war bereits 1912 verstorben. 
Bei der Flurbereinigung Kleinkuchen anno 1954 rutschte der 
erste Standort dieses Kreuzes aufgrund der Neuordnung der 
Grundstücke mitten in einen Acker. Das schien dann doch 
ziemlich unpassend bzw. hinderlich. So versetzte man es kur-
zerhand an den Weg zwischen Kleinkuchen und Rotensohl un-
weit der Abzweigung zum Steinbruch neben einen Baum (siehe 
Foto unten). Auf der Marmortafel stand zu lesen: „Vor Blitz, 
Hagel u. Ungewitter bewahre uns Herr Jesus Christ / Errichtet 
im Jahre 1923 Familie Johann Schwenk“. Auch am neuen 
Standort war es so recht ein Ziel der jährlichen Öschprozession 
der Kleinkuchener 
Gottesdienstge-
meinde vor Christi 
Himmelfahrt.  
Doch Ende der 
1980er Jahre geriet 
eines Nachts ver-
mutlich ein LKW 
ausgerechnet an 
dieser Stelle ins 
Schleudern und 
fuhr das altehrwür-
dige erste Johann-
Schwenk-Kreuz 
über den Haufen. 
Der Verursacher 
wurde nie ermittelt. 

Regelmäßige Beichtgelegenheit 
Manche Gemeindemitglieder möchten nicht beim eigenen Pfar-
rer beichten und suchen deshalb eine Möglichkeit woanders. 
Um diesem Wunsch entgegenzukommen haben sich die Lei-
tenden Pfarrer im Dekanat abgesprochen, die gute Beichtgele-
genheit in der Heilig-Geist-Kirche in Giengen mehr bekannt zu 
machen. Immer samstags von 16 bis 17 Uhr steht dort Pfarrer 
Matthias Michaelis bereit zum Beichtgespräch.  
Herzliche Einladung! 

Kess von Anfang an - online 
„Kess erziehen von Anfang 
an“ ist ein Kurs für Eltern von 
Babys und Kindern im Alter 
von 0-3 Jahren mit dem Ziel, 
die Eltern-Kind-Beziehung zu 
stärken. Die Eltern werden da-

rin unterstützt, die Entwicklung ihres Kindes zu fördern, indem 
sie feinfühlig agieren, das Kind in den Alltag einbeziehen und 
alltägliche Erfahrungsräume nutzen.  
Der Kurs umfasst fünf Einheiten/Abende, die aufeinander auf-
bauen. Sie nehmen unkompliziert ohne Babysitter-Suche von 
zu Hause aus per Zoom Konferenz teil. Per Mail erhalten Sie 
Anregungen, Impulse und praktische Ideen.  
An fünf Abenden, die aufeinander aufbauen, findet ein virtuel-
les Treffen per Zoom statt. Für den Kurs ist Stärke-Förderung 
beantragt und deshalb für Teilnehmende kostenfrei. 
Jeweils von 20 – 22 Uhr, Donnerstag, 22. Februar und Diens-
tag, 27. Februar; 5./12. /19. März 2024 
Rückfragen und Information: Familienpastoral.hdh@drs.de, 
Tel 07321/931555,  
Anmeldung: https://familien-pastoral.de/kess-erziehen.html 

Sammelergebnis 
Sternsingeraktion 
Der Gesamtspendenerlös aus der 
Sternsingeraktion 2024 beträgt 
stolze 3664,45 €. Einen herzli-

chen Dank dafür an alle Spenderinnen und Spender sowie alle 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die sich auf ihre 
Weise zum Gelingen der Sternsingeraktion „Für unsere Erde – 
in Amazonien und weltweit“ eingesetzt haben! 

H e r z l i c h e n  D a n k – Aktion Tafelladen
Wir sagen allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlichen 
Dank und Vergelt’s Gott für die großzügigen Warenspenden 
für den Heidenheimer Tafelladen. Die Sachspenden wurden an 
den Tafelladen weitergegeben und dort dankbar entgegenge-
nommen. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 



Vereinsnachrichten 

Obst- und Gartenbauverein Großkuchen

Jahreshauptversammlung 2024

Einladung

Die 55. Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauver-
eins Großkuchen e.V. findet am Samstag, 24. Februar 2024 
im Gasthaus Waldhorn in Rotensohl statt. 
Beginn: 15.00 Uhr  
Tagesordnung: 

 Begrüßung  
 Totengedenken  
 Verlesen des Protokolls  
 Bericht über das Vereinsgeschehen  
 Bericht des Kassierers  
 Bericht der Kassenprüfer  
 Aussprache zu den Berichten  
 Entlastung der Vorstandschaft  
 Grußworte  
 Verschiedenes 

Wünsche und Anträge nimmt die 1. Vorsitzende Christa Fi-
scher bis zum 15. Februar 2024 entgegen. 
Zur Jahreshauptversammlung laden wir alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder sowie alle Freunde des Vereins herzlichst ein. 
Der Obst- und Gartenbauverein freut sich auf Ihr Kommen. 
Die Vorstandschaft  

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant 

Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6 
Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in 
Folge konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversiche-
rung von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversi-
cherungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienst-
grenze geleistet werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch 
freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, muss 
monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten 
– dieses Jahr 100,07 Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. 
„Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine 
weitere Info der DRV BW. Der gesetzliche Rentenversiche-
rungsträger wies noch darauf hin, dass der Regelbeitrag für 
versicherungspflichtige Selbstständige und Handwerker monat-
lich 657,51 Euro beträgt. Das Entrichten des halben Regelbei-
trags sei jedoch für selbstständige Existenzgründer möglich. 
Wegen der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber 
auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung seit Jahresbeginn 
führt zugleich dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber 
entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle, die monat-

lich zwischen 538,01 und 2000 Euro verdienen. „Sie zahlen re-
duzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich 
dadurch ihre Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW 
abschließend.  

Telefonsprechstunde des 
Kreisseniorenrates 

Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet jeweils am 1. Freitag 
im Monat eine öffentliche Telefonsprechstunde an. Dabei kön-
nen alle Senioren betreffende Fragen und Probleme unter der 
Telefonnummer 07321 - 3212229 besprochen werden. Die Fra-
gen werden entweder sofort beantwortet oder an die entspre-
chenden Stellen weitergeleitet. Bei Bedarf kann ein persönli-
cher Beratungstermin vereinbart werden. 
Nächste Telefonsprechstunde: 
Freitag, 2. Februar 2024, von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr unter 
der Telefonnummer 07321 - 3212229

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Heidenheim infor-
miert 

Entlastungsbetrag von 2023 noch nutzen 
Alle Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1, die zuhause versorgt 
werden, haben Anspruch auf einen monatlichen Entlastungsbe-
trag in Höhe von 125 Euro. Dieser Betrag wird nicht automa-
tisch ausgezahlt, sondern liegt bei der Pflegekasse auf Abruf 
bereit. Wird der Betrag monatlich nicht abgerufen, spart er sich 
bei der Pflegekasse an und kann dann zu einem späteren Zeit-
punkt genutzt werden. Die angesparten Entlastungsleistungen 
von 2023 können noch bis zum 30. Juni 2024 genutzt werden, 
dann verfallen sie. 
Wichtig: Die Leistungen sind zweckgebunden und können nur 
für Dienste genutzt werden, die eine besondere Anerkennung 
haben. Eine Liste der anerkannten Dienstleister gibt es beim 
Pflegestützpunkt oder bei der Pflegekasse. Die Original-Rech-
nungen der Anbieter müssen dann bei der zuständigen Pflege-
kasse eingereicht werden. 
Folgende Aufwendungen können damit erstattet werden:  
1. Eigenanteil für Unterkunft und Verpflegung bei der Tages- 

und Kurzzeitpflege  
2. Angebote zur Unterstützung im Alltag und im Haushalt (z. 

B. einige Nachbarschaftshilfen oder haushaltsnahe Dienst-
leister) 

3. Leistungen der ambulanten Pflegedienste zur Betreuung 
und Entlastung   

Beispiele für die Verwendung sind: stundenweise Betreuung 
zuhause, Begleitung bei Spaziergängen oder zum Arzt, Haus-
wirtschaftliche Hilfen, nur bei Pflegegrad 1 auch Körper-
pflege (z. B. Hilfe beim Duschen).  

Wir beraten Sie gerne!  

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 



Anzeigen 

Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor der Schwabschule 

Metzgerei Suhr 

Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in meinem Verkaufswagen. 
Qualität aus eigener Herstellung. 

Wir bringen Ihren Einkauf 
nach Großkuchen – ohne 
Zusatzkosten!  
Rufen Sie uns an! 
Telefon 07321 350 6420 
Montag bis Freitag  
von 8:00 – 12:00 Uhr 

Diesen Samstag erfolgt eine Bewirtung 
durch den Rentner- und Seniorenclub  

in der Schwabschule. 

Weißwurst mit Brezel  oder  warmer Leberkäse 

und Kaffee 


